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Aufgabenstellung:   

 

Objektive besitzen eine Reihe von 

Fehlern. Dabei ist die Verzeichnung, 

ein Fehler, der sich insbesondere bei 

messtechnischen Anwendungen ne-

gativ auswirkt. Die Verzeichnung 

kann aber auch, im Extremfall, be-

reits mit dem Auge erkennbar sein. 

Die Verzeichnung von Objektiven ist 

ein systematischer Fehler, der nume-

risch korrigierbar ist. Dazu ist ein 

Normal mit geringerer Ortsabwei-

chung notwendig.  
 

Diese Normale werden mit hohem Aufwand hergestellt und vermessen. Besonders für 

den Bereich großer Objektfelder steigt der Aufwand enorm an. Daher wurde bisher bei 

größeren Messbereichen auf eine Korrektur verzichtet. Im Rahmen dieser Arbeit soll ein 

Normal mit Abmessungen von 1000 x 800 mm² entworfen, gedruckt und stabil gerahmt 

werden. Die Verzeichnungen von ausgewählten Objektiven sind vor und nach einer Kor-

rektur zu erfassen und zu dokumentieren. Anschließend sind Verbesserungsmöglichkeiten 

durch Kalibrierung des Normals zu untersuchen. 

 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

 

 Entwurf und Herstellung des Normals 

 Implementierung des Programms zur Verzeichnungskorrektur 

 Korrektur der Verzeichnung von ausgewählten Objektiven  

 Dokumentation der Ergebnisse  
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